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UskAMMiMtÄ. 

fl Mit der freien Brücke scheint v§ 
Ernst zu werden. 

i || Machet Gebrauch vo« eurem 
^Stimmrecht! 

|| Kommenden Donnerstag das hohe 
Test Christi Htmmvlfahrt. 

• || In Douglas Co. wird dieses Jahr 
'das ZuSerrohr massenhaft angepflanzt. 

| Die Kirche -ia Delano ist 
"vergrößert und frisch angestrichen Wor
ten. .• v ' -

|| In Ho wird Lake ssll mit Nächstem 
-eine neue Zeitung herausgegeben wer« 
-den. 

II Etwa 2z Tonmn Milch lanqen 
läßlich in der Cle^'.vater Ätisefabnif 
an. 
| In Mower Cminty wird' vom 1. 

.Juni an kein einz'iAr licenstrter Bier-
jaloon offen sein. 

I Seit 2 WockM ist das Minnesota 
Mehl auf-25 Cents per Faß tn östlichen 
M^ir'ten gestiege«!. 

|| 60 Million??. Bushel Weizen cr=|; 
wartet man in diesem Jahre in Minne-' 
sota. 

|| Ohio tjatw.it einer großen Mehr
heit die Bnteuöning des Kircheneige^. 
thuir.s nicbergtstiinmt. 

|j Die ßüitfl-ifle Wilternng des Mai 
Monats hat 'den Roggen bereits in 
Aehren gebracht. 

II Kämmende Woche Freitag bcfiin
nen die @e:nnievferien der hiesigen 
Hochschule. 

|| Bei Dekano geriet?) letzten Freitag 
die Cijcnbatin - Fahrbn'icke in Knier, 
befsen man* jrtioch balb Meister wurde. 

| Es tou'i'fccn hier in diesem Früh
jahr meiir A^nciiltur - Maschinen ver
kauft als je-^uvor. Ein gutes Zeichen. 

|| Die Herrn Gebrüder 9totcn£ener 
erhielten ytv Dampfer „MoRiaceflo" 

• letzten Dienstag 1900 Pfund Eisen 
waaren. 

[j Für -die Familien der bei dem 
Müh!enbrande zu Minneapotis^Äerun-
glückten Personen sind bis über 
$6000 Qeffeuut morden. 

U G. Ä. Elliot von Vre^nwood, 
Wright besitzt ein Mutteaitm, 
welches it£3.4 Monaten 6 Lämmer qe-
tmnfen Es geht halt Über 
das Klima 5on Minnesota. 

|| Bei Syain'vvb wurde dieser Tage 
ein Prairie SBoif getödtet. ;Dcv>'vlbi> 

m.iü iio;n"f ..^VT bis zum Sch«aNzeiide 
6 Fuß im* ') Zoll. 

| $o!t du: Ev.jicfiunasbeiiörbe wurde 
Herr D. V. Searle als Präsident, ihr. 
E. V. Camp de ll als Sekretair ainb Hr. 
I. Edelbrock als SchatzmeisterÄer hiesi-
gen Hochschule ernannt. 

|| Die Veteranen des ersten Minne-
sota Regiments werden am 18..<:inb 20. 
?ommenden Monates in Mankato ihre 
jährliche- Versammlung abbaten. 

U Dem 'Killian Drantel Von Rich-
mond, wacher in dem letzte Kriege 
ver^undet'Wurve, ist durch H-rn. P?ter 
Brick, igcict)er die Sache in Hände 
nahm, einL Pension üewilliAt Worden. 

II Bis WM 1. Juni wird Zwischen 
- Anoka • u«b ' Minneapolis ein neues 
Dampfboot, das einen Tiefgr-ng von 

• nur 12 Zöll hat, regelmäßige.Uahrten 
. machen. 

|| SBir froren, daß Herr Z.:Rustell 
! ;u Sank R-sPids einen neuen -Stadt-
tticil in der -U?ähe der Suk^Mapids 

brücke ausle^n will. 

| $ ergangene Woche hätte beinahe 
ein Kind des Herrn Fritz Herbe ig er, 
^wohnhaft in Worrison Co.. in Äcz Lake 

• ifcei befsen Hüuffi seinen Tod gcfkkden. 

i|j Kommende:!*" 28. Mai tmrb in 
Spring Hi(!; ern allgemeines bei 
Gelegenheit der Errichtung der .Urei-
^eittzstange gefeiert werden. 

ss -.Wadena Ckunty hat den J3or--
schlag, für den -Bku der Fergus 'Falls 
Eisenbahn einen Bonns zu bcwifligcn, 
mit großer Mehrheit niedergestimmt. 

| Sit Alexandra Brick-Uard istijctzt 
in vollem Betrieh. Vermittels Moer 
Mühlen «erden doMügli h 15 —16,OSO 
ZiegeZstein« verfertigt. 

U Die Dampfen Linie „Beatty" h»? 

U Die BorstelluAgen, welche am Mitt-
tooch und Donnerstag letzter Woche in 
Schwartz & Zeis' Halle von den „Hi-
bernians" hier gegeben wurden, ware.i 
in jeder Bezieh«^g gut und erfreute«^ 
sich an beiden Tagen eines vollen Hau-1 | Ein Knabe, Namens Statt. Kul-

\t> -$<• : "Vi ^¥"7^ ' 
U Morgen w!td der HochwPe Herr 

Bischos Seidenbujch bei Gelegenheit des 
Patrocininms in St. August» das hl. 
Sakrament der Firmung spenden. f 

g Am Christi « Himmelsfabrtsfeste 
werden in St. Wendel die Kinder zur 
eisten h». Communion geben. An die
sem Tage wird der Hochw'ste Bischof 
eben daselbst firmen. 

U Der alten deutschen Äauernregel 
gemäß:—»Der Mai tül)l und naß füllt 
d e Scheune und das Fa»^"—ist die Wit
terung der letzten Tage -eine recht gün
stige. Möchte die Reg-el sich bewahr
heiten. 

|| Drr polnische Weiberprügler. von 
dem in letzter Nummer berichtet wurde, 
beshutd am letzten Mitiwoch vor Richter 
Carpenter ein B?rbör und wurde 
schUeßlich zu $10 iu&)t den Kosten ver-
uriheilt. 

Die niedrigst»» Preise bei 
Mocke»haup t. 

|| Die Käse - Fabrik zu Santiago, 
SHerburne &o., hät ihr Dett letzte 
Woche Pego.nney. ,|5# wi^ Mich 
von tingefä|r 250 Kühen währt» des 
Sommers consümiren. welche Anzahl 
.m nächsten Jahre noch gcstetgeit wer
den soll. 

KM? Bester 
Preisen bei 

Äefimit zu de« billigsten 

Z. Edelbrock. 

|| Vergangenen Samstag kam der 
Hochw. Herr Stemper von seiner Pri' 
mizreisc nach Wisconsin in Hirsigel 
Stadt wieder an. Genannter Herr 
wird einstweilen beim Hochw'sten Herrn 
Bischöfe bleiben und diesen auf seinen 
Firmungsreisen begleiten. 

| In der Umgegend von Sauk Cen-
ter «erkaufen viele Farmer ihre Grund-
stüÄe an die zahlreich derbeiström nden 
Ä«!siedier, weiche sich daselbst für per-
manent niederzulasse» gedenken. So 
verkaufte z. B. Herr I. H. B irnavd 
*00 Acker in der Nahe von Grove Lake 
für $1500 baar an einen Hrn. Forma» 
«von Wabiisha County. 

M o ck e n h a II«!? it' s ßcgeniit'cr der 

ses. Die Gesa^mteinnchme belief sich 
auf $94.35. 

zu verleihe«. 
Nachzufragen tei Herrn P. Brick. 

| Ein deutscher, Namens Zimmer-
mann, bei Crew River wohnhaft, 'er
bängte sich vergangene Woche in seiner 
Scheune. Tags darauf starb feine 
Tochter, welche seit etwa einem Jahre 
krank darnieder lag. 

B5F" Das feefte Bier bei Nie. Schnütt. 
Jeden Mörz?» guter, freier Lunch 6ä"'9tic. 

Schmitt. 

fl Die sog. „Jndian ApproprW.on-
Bill," welche im Hanse passirte, vergaß, 
einen Posten von $1500 für eine Doc-
lors Rechnung zu White Earth iwjzu-
setzen. Da aber selbst Doctorcn nicht 
gern um}©rst arbeiten, so möchte wohl 
Dr. Rosser geneigt sein, seine Rückreise 
nuri, Braiwerd anzutreten. 

Em-e vollständige Auswahl bm; Putz-
unb (SEetitofc-arcii in 

I o s. E d e l b r o ck'S Store. 

| Während eines heftigen Nordwiii' 
des fing chtzten Mittwoch Hcrra ^oil's 
Sägemühte in den Waldungen in der 
Nahe des Maple Lake Feuer u. brannte 
nieder. Die Maschinerie wurde gcret-
tet, während alles U^brigc uerferannte. 
Der Berwst beträgt $200. Jn^inigen 
Tagen wird die Mühle wiedevum in 
•Betrieb gesetzt. 

Chi vollständiges Log«r von 
Damcr=^nd Kinder-Unterkleidern, zc. 
zu niedriMrn Preisen als je zuvor bei 

9)oung & Bradlßord. 

T Verczcngene Woche starb nach einem 
kurzen aber schmerzvollen Krankenlager 
her 20 Jahre alte Sohn des He?.in I. 
I. Sa'.cl>nxt von Spring Hi£L Wir 
zollen botr. 'o hart Betroffenen-unser 
tiefstes Beile/d. 

j| Das Schlagwort des Hcn-n^Peter 
Cter« «LM we bau" hat »icbemtn im 
vollen Moaße feine Gel in.-ig gefunden 
und sich als wahr erprob'. Cine'IB.ette 
behufs her Größe von .5alat fiel zn 
seinen Gunsten ans, wobei er »nw ll-
fühdieh die behaglichen Werte sprach : 
Der ölte M^r läßt sich doch mcht'gcrne 
bieten „int 'Salat." 

DM" Deinen Shawls boti 75#>4§ 
aufwärts b-ei Doung & Bradfo^d. 

Eine vollständige Äl-uswahl 
von P«tz - Menwaaren zu MstaulÄsch 
billige« PWisen bei 

5)oitng & BrÄÄford. 

| S ' M? die guten E^vfngei, 
die im Zkdianc: Busch ihrer Zeit :Rie-
sensprÜGK>e MtG^en, daß sie nicht St
iegen heit ch-»bsy, sich einem T«Wvereiy 
anschließe zu Mbinen. Da rcüiifes mo-rt 
Gewissen k,greiflich machen, d«ß moii 
in der Luft fc-itu>n:festen Halt hat5 

lvck, ungefähr 12 Zi'yre alt, schoß »ich 
ut der Nähe von Cutdrum zufällig in t 
einer Schrotflinte. Der SchuZ ve.-
wnndete die eine Hand nebst Hanbge-
lenke. Herr Simmons in Little Falls, 
obwohl nicht geneigt, als Wundarzt 
zu pr«ktiziren, nahm ihn, in Abwesen
heit des Dr. Gu^rnon, in Behandlung 
und verband seine Wunden. Ter Knabe 
ist auf dem Wege der Besserung. 

B3F*" Neue Sommerhüte nach den schonst«» 
Facons in 

I. Edelbrock's Store. 

U Ein Mann, Namens Georg Smith, 
wurde in oei Umgegend von Ofakis am 
Montag letzter Woche von einem Bären, 
während er der West-Union-Eisenbahn 
entlang ging, in die Flucht getrieben. 
Er stieß plötzlich auf vier Junge, als der 
alte Bär sich unmittelbar hinter ihn her 
machte, und nur der Geschwindigkeit 
seiner Beine verdankt Georg sein Ent-
kommen. 

|| Am Dienstag voriger Woche fei 
die 6jährige Tochter des Hrn. D edlich, 
welcher in der Nähe von St. Mai.in 
ansässig ist, als sie über einen Zaun k!.t-
iei:i wollte, aus den Boden uud bn ch 
dabei das Armgelenke unterhalb des 
Ellenbogen 
eine 
im 
tia 
oer Besserung. 

xM" Das Minnesota Haus ist eines *>r-
besten Hotels dirser Stadt. Mit dem Hotel 
sind flute geräumige ätaliuugcn tieibui öcn. 
Neisende mollcat davon Notiz nehu.en. 

1 Ein allgemeines Interesse wird 
zweifelsohne in Stadt und Umgegend 
die Gründung der neuen Vulkan Eisen-
und Messinggiepcrei des Herrn Rosen-
berger & Co. hervorgerufen haben, 
weshalb wir auch die Vlufnierfsamkett 
aller geehrten Leser unseres Blattes auf 
die Anzeige in dieser Nummer lenken 
möchten. Zum dritten Male wurde 
vergangenen Dienstag gegossen und 
zum dritten Male drückten die Unter
nehmer iyre völlige Zufriedenheit über 
den Erfolg des Gusses aus. Die Gie
ßern ist jetzt mit neuen Verbesserungen 
versehen und alle Vorkehrungen sind 
derart getroffen, daß alle in dieses F:ich 
einschlagenden Artikel zur vollen Zu-
friedenheit der Besteller verfertigt wer-
den können. Wendet euch datier nui 
euren Bestellungen an die neue Firma, 
d.eren Träger ja hinlänglich als solche 
bekannt sink., die, immerhin den Anfor
derungen ihrer Kunden nach Kräfte« 
Genüge zu leisten, bestrebt sind. 

t W  M o c k e n h a u p t ' S  g e g e n ü b e r  d  r  
Postoffice. 

| Nächste Woche Donnerstag, als am 
3 0. Ma i wird in den einzelnen Ward» 
hiesiger Stadt eine Spezial-Wahl ab-
gehalten werden, bei welcher die Stimm-
gebet über die Frage der Ausstellung 
von Bonds im Betrage von $10.000 
abstimmen sollen, zu dem Zwecke, daß 
eine freie Brücke über den Mississippi 
gebaut werde. 

Die Bonds sollen in nicht geringe
ren Beträgen als $50, einlösbar in 3 
bis 10 Jahren, mit 10 Prozent jähr
lich zu zahlenden Interessen, ausgestellt 
werden. 

Diejenigen, welche für die Propost-
tion sind, geben ihre Stimmen mit 
"Yes", die dagegen sind, mit "No" ab. 
Die Polls werden 9 Uhr Morgens ge
öffnet und 5 Uyr Nachmittag» geschlos
sen werden. 

25 Pard Kattun für $1.00 bei 
9)oung & Bradford. 

Kattun blos 4 Cents bei 
9)outtg & Bradford. 

| Seit letzten Donnerstag betrauen 
Herr Mich. Toorney, in der Nähe von 
St. Joe ansässia, den Verlust seines 2£ 
Jabre alten Cöh.ichens. Das Kino 
verließ a« genanntem Tage das elter
liche ipuiis, und ote Eltern dachten, daß 
dasselbe seiner Gewohnheit gemäß zu 
dem £ Meile entfernten Nachbarshof 
aeqanqen sei. Da das Kind aber an 

j |  G e t r a  u t  r o u r b e v  i n  S t .  J o e  
letzten Dienstag: Herr N. Seiffeit mit 
Frl. Eich; in Two Rivers Herr Math, 

imala mit Frl. P. Jndra. 

^(Hqcineiiie Sensation rief unter d1''-
liieji^en Pü.qern die Kunde nach, daß d'.e 
sogenannte „Georgia Minstrels" St. Clvud 
mit ihrem Besuche beehren wird. Morgen 
«ldend wird diese Gesellschaft, die au» lt; 

Mann bestellt, eine Porkellung in Schwarz-
6: Zeis'Halle geben. Wer jemals Gelegen-
t).*it hatte, d e Leist.:ncien dieser T'- uppe waiu-
zunehmen, muß gestehen, daß es sich totrltiti; 
der Mühe lohnt, dcr Vorstellung bci<uwoh-
nen. Was auf dem Gebiete der Musik, sei eö 
i:t Sias- oder Dtreich Instruinemen, nur gr-
bolen werden kann, 6as kielen die Georgiv. 
Minflrels. Man erinnert sicii gewiß noch der 
Parade, die diese Gesellschaft bei ihrem letzten 
Besuche in ihren schönen Uniformen durch die 
Straßen der Stadt abhielten, wie damals die 
weithin klingenden Töne mit ihren süßen 
Melodien die Stadt belebten. Freunde 5. i 
Musik sollten nicht versäumen, sich am jjreitao 
Abend in Schwartz & Zeis' Halle einzufinden, 
welche sie j-denfalls mit Lobeserhebungen über 
die Georgia Minstrels verlasse» werden. 

Bis Dienstag, den 28. Mai, liegm 
bei Herrn Stephan Eihen in ßold Sprinx 

sowohl der Plan wie auch die »pezificationeü 

desselben von der in Co!d Spring zu erbauen 

den steinernen tfir.'e üv Maurer zur Einsi^ t 

offen. Bauunternehmer oder tüchtige Maure: 

mögen Einsicht nehmen und ihre Angebote bis 

Dienstag, den 28. Mai, Mittag« 2 Uhr ein

reichen, zu welcher Zeit dieselben geöffnet und 

an den billigst Arbeitenden erlassen werbt n. 
Um Näheres wende ma« sich geföligst an 

P. Leo, 0. S. L. 
Cold Spring, Stearns Co., Minn. 

1}^* Die niedrigsten Preise bei 
M o c k e u h a u p t .  

E n neues Un ew.ehmcu! 

B  « l  e a n -

Eisen- uns 9 

ießerei, 
St« Cloud, föiinir, 

^ Diese erst vor Kurzem in der Nähe b#r 
Tpe:chen-Fabrik gegründete Eisen.iießerei M 
mit tiUeiMtev.en Pervesse ungeu vers.l,cn un» 
nun im Stor.de, alle in das jixach schlagend? 
Artikel ju vrrserligen, und f cl;t datier de» 
geneigten iliiiträgen de» Publikum» zur Vev-
fertigung von 

allen Alten Sölitfcf*aserie, 
i n  G u ß  o d e r  R e p a r a t u r ,  

iitgtgen; nämlich, Lesen, Ackerbavgeräthe^ 
Lümpftessel, Blech- u. a. Eiseuwaarrn i» 
brauchbaren Stand zu setzen. 

ÜSS" Kür branchbare Arbeit in jeder Be> 
ziehung wird garaniirt. 

Man adressire 

Vulcan Foundry, 
oder: Rosenbelgcr & Co., 

tet. ti,louv, Minn. 

|| Der Dampfer „Graydin" landete 
gegen Ende ästiger Woche bei Fargo, 
nachdem er,zwei Fahnen nach Gran-
din s Farm gemacht hatte; er hatte un* 
gefähr 11,000 Bushel Weizen an Bord. 
Der Kopitän Thicmens berichtete, daß 
der Wasserstand des Ned «)t;öer zwischen 
Fargo und Ctieyenne sehr niedrig, je-
doch abwärts von letzterem Flusse das 
Wasser tief genug sei. Der „GranLv.n" 
fuhr letzten Somstag mit voller Fracht 
und ungefähr einem Duzend Peissagie 
ren nach Ära^d Fork ab. Wöchentlich 
trausportirt er 4800 Säcke Weizen von 
der ©landin Farm. 

Herr Ar.ton Thiersey, Bier-
braueteibefitjer in hiesiger Stadt, Hai 
seine neu erachtete Brauerei jetzt in 
vollständigen Betrieb gesetzt. Bier ist 
immer auf Lager, das nach Bestellung 
abgeliefert werden kann. 

II Der <m;15.-b- M. in Spring Ht6 
abgehaltene Vieh^vt«rkt erfreute ei 

II Im Town Swan River wurde 
vergangenen S.amstag Mittags ein 
zwei Jahre alter Sohn des Frank C;cck 
von 3 Schweinen angegriffen. Das 
Geschrei des Kleinen, erregte die ?liif-
merksamkeit der Mutter, die auf der 
Stelle herbeieilte, zu ihrem größten 
Leidwesen aber sehen mußte, daß die 
Schweine bereits iteS Gesicht ihres Lieb

lings verstümmelt, dessen Körper ver-
t&undei und 6 F^ngeripitzen zerbissen 
chatten. Das Si>$5 wurde nach Sülle 

Sorten Bich waren Massenhaft üertie--; b , . b 

ten. Sehnliches wünschen wir über t»en " 
nächsten Biehmarkt m St. Cloud sch«i-
ben zu können. 

8 Während beS Mocats April si»d 
ben aW«-8® 8«l«b»r6.« 

|| Ein Kapitalist, der lGten Mittwoch 
in die Vcr. Sl. Schat^ammer ging, 
tum $105.000 Interessen zu ziehen. 
Lehnte es ab, ötesdbeit in ^Gold" her-
«Äszunehmcn, mit der Kv«te:kunz, er 
Age „Greenba 6s" Hör. 

S Der hochw. Herr I. MGlone hat 
Boebereitunc;en g-Mrojfc n, eine katholi
sche Fair zu veranstalten, welche in 
2arc,env§ Halle ungefähr auf S.O. Juni 
znF ^ rgo abgehalten werde« und 4 
bis 5 Tage dauern soll. - Di? Bethel _ 
ligung verspricht eine allgemeine zu Beste Sorten PercaleS blos 
werden. Während der Zeit dce Fuir 10c pur $ irö ; diese Waaven wurden in 
soll ein tätliches Blatt circuliren. wuchk vergangener Saison zu 15 und 20 Cis. 
die Einzelnbeilen über den Verlaus bei pcr Hup vmaust bei 
Fair öoa Tqg zu mutheilt. Hpung Sc Bradford 

Wer sich an scheu Glas Bier 
«Blecken will, spreche »anbei Nie. Schmitt 

Für 75 Cents fönot ihr «inen 
Sismmer-Shaw! kaefen bei 

9oucg & Bmdford. 

| Die Farmer von Benton Co., ver
sprechen sich eine reichliche Ernte dieses 
Jahr. Sie behaupten, daß der Weizen 
niemals schöner gestanden hätte. Man 
ist im Begriffe, viel neues Land aufzu
brechen, so tote .es fast im ganzen Staate 
geschieht. 

| Der Ticket-Agent «cuf der Belle-
Pmicrie-Station machte vor einigen 
Kager: beim Oeffnen der Ticket-Office 
die-Gnitdeckung, daß Jsvvmd durch ein 
Fenster eingebrochen warnnd fein Pult 
mit e»sem Handbeil erb Bechen hatte, 
ö« nach Geldern zu hasche«. Da sich 
aber lein Geld in dem Pulte vorfand, 
hatte der Dieb ein anderes Mstc!?en er-
brachen n»d die darin befindliche» Ti-
ckets herumgeworfen. Man schiebt diese 
llnthat den Tramps in oie Schuhe. 

tW ilquetur und Cigarre« %\x frchr niebri» 

gen Preisen bei D o y d. 

| Herr DoÜor Bisiell, der bereits 
in dieser unmittelbaren Nach«»a:«<ckaft 

— Ein braver Landmann, Ludwig 
Weber, Birry. Dtme Co., Wisc., theil 
uns Folgendes mite „Mein Sohn, 13 
Jahre all, tiit vor einiger Zeit an hef-
tiqcr üolif, so daß er sich auf den SÖo-
den warf und wie ei* Wurm krümmte. 
Ich gab ihm zwei gufff Dosen von Dr. 
Angnst Königes H'ZMburgcr Teopsen. 

durch mehrere gelungene Euren aus^Jn kurz:r Zeit fand ei L..ich:erunz und 
!>cm Felde der Wimdarznei uiib innere, jwar bat» wieder ganz hergestellt. 
Kranit,eiten feine medizin-sche Bega-

sich nun der Meinung hin, daß da 
Kind entweder gestohlen sei, ober sich 
verirrt Habe und vielleicht so ein Opfer 
des Hnagertodes geworden sei. 

| Die junge Gemeinde Cold Spring 
ist eifrigst besorgt, ihrem geistigen Bitter 
eine nette und liebliche Wohnung Her
zustellen. Hochw. P. Leo 0. S B.. 
nebst Herrn M. Maurin, waren vor 
einigen Tagen tn St. Elotid und kauf
ten zu diesem BeHufe bei Herrn Krugel 
Ziegelsteine. Das Fundament ist bc 
veiis fertig. P. Leo ergel)t sich in Lo
seserhebungen über ben regen Eifer sei 
; u r  g e l i e b t e n  G e m e i n d e  u n d  h o f f t  t r o t z  
oer schlechten Zeiten, sein tühnes Unter-
mehmen vollfuhren zu tonnen. So ist's 
recht, ihr lieben Leute! Rur vor all r. 
Dingen einig sein; denn Eini.iteit 
macht stark, nur den Much nicht sinken 
lassen! 

Wo der gute Wille steht. 
Alles ra;ch auch vorwärts geht. 

j| In der schön geschmückten Küpelll 
der Schwestern O. S. B. in St. Joseph 
fand am verflossenen Sonntag Nach-
mittag die feierliche Einkleidung von 
drei Postulantinnen und die GUübde-
Ablesung von vier Novizinnen statt. 
Am Schlüsse der feierlichen Vesper, 
we'che der hochw. Pater Ulrich, affiftiri 
von dem hochw. Augustin und P'rater 
Ambrosius.- unter Beiwobnung des 
yoK-w'flen Herrn Bischofs Seidenbusch 
un^ beS hochw. P. Clemens, hielt, em
pfingen Frl. Johanna McKillip von 
Prairie du Chien, mit dem Orbensna» 
mtn Patricia, Frl. Maria Reiling, nun 
Sr. Valentine, und Frl. Anna Sim-
iner, jetzt Sr. Hyacintha — die Letzteren 
aus St. Paul — ans den Händen des 
Hochw'sten Herrn Bischofs den Schleier. 
Darauf «ioigte die Ablesung der Or= 
tieasgelübde der »ier Novizinnen. In der 
väterlichen, liebreichen Ansprache, Ivel-
che der Halbw'ste Herr Bischof an die 
neuen Schwestern richtete, lenkte er ihre 
flufzaerlsauitcit sowohl auf die Mühen, 
Aefchwerdei! .und Entsagungen, welche 
der Ordenssta«d auferlegt, als auch auf 
die bischen Ve-rdieuste und geistlichen 
Borzüge, welche derselbe bietet. 

UT" Boyd wird mit nächstem Moniag 
anfangen, feine Waaren unter dem eijien 
Kostenpreis zu verkaufen. Er verkauft cud. 
ein Faß ort» besten Kochsalz für $1.6 »; 6Vo 
Pfund ilttffce für $1.00 ; Thee für 13 teilte 
per Pfund nnd alle übrigen Artikel in dein 
nämlichen Verhältnisse. Vergeßt den Plajj 

n i c h t  b e i B o y  d .  

Herren, die sich gesch.uackvollc und der 
neuesten Made angepaßte Anzüge kaufen 
wollen, mögen vorsprechen bei 

Jos. Edelbrock. 

A. M. Rathvun, 
Arzt nnb Wundarzt, 

erlaubt sich bienuit dcr Bevölkerung von 
Stearns Counly ergebenk anz'>.zeigen, das er 
sich in Richmond auf die Dauer nieder
gelassen hat und zu jeder Sei' bereit ist. allen 
Personen, welche seiner bedürfen, ärztl che 
Aiiife zu leisten. 

tW Office im Central Haufe. 
iStchinons, Toreh, P. O., 4'iinn. 22-

Bersiegelte 

e v o t e .  

STATE 0 F iVliINNESOTA, 
DISTRICT COURT, 

Seventh j udiciai Disl ict. 
Couiitv of & e .ins. 

Anna Stich, FltfT, ) 
agaikst > Summons. 

George S ieb, Dcft. ) 
The State of Minnesota to the Above 

Named Defendant. 
You George Stich are herefcy sum-

moned and required to ans wer the coro-
piaiat ia this action wliich hat; beeil 
iiled with the Clerk of said Couvt nt hi» 
oitiec in the Ciiy of bt. Cloud, Stearns 
County, Minn.," and to bcivc a copy of 
your answer to the said complaiut on-
the subscriber. at his olnce in the City 
of St. Cloud, Stearns County, Minne
sota, within Twenty Days at'ter the seiv 
vice of this summons upon j-ou, ex-
clusive of the day of such kcrxice, and 
if you f.iil to iinsv.-er the yaid eomplain^ 
within the time aforcsaid, the Plaintiff 
in this aclion will a[;ply to the Court 
• ov Uie relicf demandcd in the conv 
.»laint, together with the costs and dis-
lur.seinents of this action. 

Dated April 25th 1878. 
PETER BRICK, 

Plaintiff's Attorncv. 
St. Cloud, Minn. Gt-23-

MM" 25 Hard Kattun füt$1.00i»qi 
^jonng & Bradfv d. 

Z tr Not z für Steuer-

Zahlcr! 

™ } 

A  m  3 .  J u n i  1  8 7  8  w e r d e n  i n  d e i  
Auditors Office im Courthans versieg-it-
Augebote, behufs des Baues von zwei fteunx-
uen Pfeilern unter die Richmoud Brücke c;;t 
gegrngcnommcn. 

Der Plan sowie die Bedingungen sind in 
der Office deS Auditors zur Einsicht offen ge 
legt. 

I. P. Hammerel, 
Nie. Keppels, 
Peter. Halnt, f Scmmittee. 
Joseph Thien. 

Die Gegenseitige 

B e r si ch e r n n g s q e s c l l s Ä a f t 
von Wisconsin. 

Die obige Gesellschaft war die erste ihrer 
Art in den Ber. Staaten; sie wurde um ei
nem iän.-ift gefühlten und oft ausgesprochene» 
Stbiirfniffe abzuhelfen, im Interesse und z.nn 
Wohl der Farmer 1870 gegründet, sie hat de« 
Priucip einer solchen Versicherung Bahn ge-
brachen nnb sich das Vertrauen der Farcin 
erworben, denn sie hat sich als Schuhiustiu. 
bewährt, viele hundert Farmer in MinnesüN' 
erhielten durch sie volle Entschädigung ihn 
Verluste pünktlich ausbezahlt.> 

Herr Barth. Vierz in Eden Safe 
ist unser autl-risirier Special . Agent für 
Stearns County.' 

Derselbe wird alle Zeit bereit sein, jeCc 
gewünschte Auskunft über die Prinzipien der 
Gesellschaft zu geben. 

Eden Lake, Stearns Co., Minn. 22-1 

Auditor'* Oisve, Stea:ns Co., M'nn 
St. Cloud, l. Ma: 5 878. 

Steuerzahle?! @ u-rc Aufmc-Tarn
ten ivitb hierdurch auf o aeuden Po.rogra» 
p:>en des neuen Steuere f.ges geleukt: 

S c c t i o n  6 9 .  „ A m  e r s t e n  T a g < ^ '  
im 3 uiii eines jet eu Ja. res fitl i>er 
Ce.un!h.Schatzmeister dem Cennth-?luditor 
die bei ihm vortiinidenen Steinr-i'itlen ein
händigen, u:d es soll jedes Siück Land oder 
Äanlot, für welche die Steuern nicht bezahlt 
sind, für verschuldet erklärt uud darauf sofort 

eine Strafe von 10 ProzcnR 
den Stenern zugefügt und cottcklirt werden; 
and irgend ein Auditor, weicher ein Sicryit^ 
!lip solcher rückstänbigcu Steuern ßiifcr igt 
unf> abliefert, ohne iie obigen Strafgelder 
harin aufzuzeichnen, und irgend iin i ci;r,t^ 
iiieister, welcher solche Steuern cc.nef.irt, rltnr 
?ie Strafgelder nui einzuziehen, fcß dem 
O'-ounth für den betrag solcher BtrafgeibcB 
verantwortlich s ein." 

Alte schriftlichen Gesuche um Erl>',s>i:us der 
Strafgelder, foh?it>er Interessen für e:wisse 
Steuern in den Jahren 187G und 1877, wo 
die Heuschrecken die Ernten zersiört ijnbeu^ 
müssen in meiner Lsfice bis nun 1. Inn? 
1878 eingetragen fein, da nach tieft nt Da
tum fein Steuererlaß bewilligt werfen kann.-
ebenso fönneu die Strafgelder un! ?,»tref
fen imr von Steuern auf ltiO Acker Land 
und auf persönliches, dein Appiiiontvii getzä-
endee (Sigeiithnui erlassen werden. 

Ergebenst 
D a r n c y  V o s s b e r q ,  

20-3 ßounth Au^i'.or, 

ai fal
le 9)nd) önm a-lerbesten Kat-
L.00 D^t Azaug & Bradsors. 

Eine e stannenswerthe Thatsachr. 
<$in großer Theil der amcrikanischn Bevöl-

kerung stirbt heutzutage von den Wirkungen 

der llrtverdaulichfeit oder Leberheschwcrden. 

Erschreckend sind die Folgen der genannten 

K r a n k h e i t e n  a u f  d i e  e i n s i c h t s v o l l e  u n d  s c h ä x -

bare Votks:nasse,da sie, anstatt ein angeuehn-. 

e< und nü^lic^es Dasein zu verschaffen, das 

Leben thatfächlich zur Le.st mach.'N. Men hat 

keine Ursache zum Leiden. Setzet euer Sornr« 

theil und Zweifel bei Seite, und nehmet liebet 

den Rath von Apothekern und euren Freunden 

an, indem ihr eine Flasche von Green's Aa 

gast Flower versuchet. Augenblickliche 

fe ist gewiß. Millionen Flaschen dieser Medi 

zin sind verschenkt worden, um ihe SBirfcn? 

zu beweisen, und haben in jedem Falle eiiur. 

genügenden Erfolg erwiesen. Znr Probe bu. 

ten wir euch eine Flasche für 10 cts an. ;-t 

«il genommen ist hinreichend, den f Ali mm 

sten Fall zu heilen. Unzweifelhaft wird diese 

Medizin v»u alle» Apothekern deS westlttKu 

Kontinents verkauft. — Zu haben bei t>. 
Schalten. 

M. Haberkorn 
* hat ben 

S a l o o n  
in Maserus neues Prickgebäude, an St. ©et* 
inain Sir. verlegt und hält für feine Freund* 
und Bekannten, sowie für alle Gäste da# 
feinste Bier, die besten Getränke überhaupt 
und die feinsten Cigarren bereit. 

IST* Freier Lunch jeden Morgen! 15-

Damen-Mäntel u. DolmanS 
von $2.5S aufwärts bei 

Hnung & Bradford. 

tmvg urb Erfat»ruug dekundet hat. er-
offne e d:.'ser Tnae eine Ayftheke in An;: qe 

Leinene sowie , 
iur Damen von 

Grasclolh-
$2.50 a,if-

Mainstraße, zwifch?» F.schbach undjwaris. Preis niedriger ai« Mackerlohn 
Ära9 gelegen, . 'bei & ^tobforb. 

bei 
Neue Waaren gerade erhalte»-

Nsung & Bradsord. ' 

Bei Hrn. I. P r o n d z i n s f i 
kam dieser Tage eine große Waflenla-? 
dnng der besten und wohlfeUshn Hrüh-
jah^s- und EommtitDOfiren an. Ma» 
iafnn in der Stadt itirßcnbwi> ähnliche 
un.' dessere Waaren für die j.tzt ange-
brou'en Frühjnhrszeit erhalten: Große? 
Aus.vahl, Preise billiger als jemals 

K«ffzrScrung. ; 

Diejenigen, »eiche in Vold Spring den 
Doetor Hänner eiraelcben baben, in eine 
Grocerh zu ein m 2.cbifrci fen zu fommert, 
find hiermit freundlichst e.sucht. die <?, bührt» 
deS Dottor#, der nfief ftnie und Mögliche an 

i dein Kranken griinui und ihn w eder hergestellt 
Neue Muster Putz-Ellenwaa-'«^s redlich v, b zah-' 

reit faios 12k bei ^ounq & «rüdforo. &r^!f Ä 
^ 1 andere Schritte »hun muffen. Der April tft 

Bester Kattun blos b 
^ouiig & iBradjorb. 

j vorbei! 
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l t r f .  M ä n n e r , .  
T^etor in St.T.«gu8Ä. 

Ä. 
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